
Vom zteu Januarius 1779.

f) Auf dem Töpfenmarkt în -es verstoà General-Fruchtschreibers Betgen Behausung Nr. 856.
ist die 2te Etage bestehend in Stube, Kammer, Küche und 2 Boden Monatsweise, mir oder

; ohne Meubles zu vermiethen.

Z) In des Dof-Tanzmeisterö Hrn. Batiste Erben Behausung auf dem Gouvernementsplatz, a»
; der Johann essiraße Ecke, ist das unterste Logis, wobey aufm HauSerdeu vornherauö an der

Hauöihüre ein Kammerchen zu einem Kramladen schicklich, sogleich zu vermiethen. -

9) In der untersten Fulda- nunmchrigen Autoniusstraße, ist iu der.Wittrb Keßler:, Behausung
- die ganze unterste Etage, welche sich vor einen Feuerhanbwerker schickt, entweder einzeln oder

beysammen auf künftige Ostern zu vermiethen, und bestehet solche aus 2 Stuben, 1 Kammer,
einer Werckstätte nebst gehöriger Esse, Küche und Keller, wie auch einem Stall, um entweder
Holz zu legen oder Vieh zu halten, sodann auch einem Hofraum.

ko) Es hat der .Sattlermstr. Schäffer bey der grosen Kirche ein Logis, bestehend in 2 Stuben iKä,
che. und einer Kammer sogleich oder auf Ostern zu vermiethen, es ist 2 Treppen hoch,

 n) In der Antoniuestrasse in des verstorbenen Hr. Inspector Pistors Hauß ist die unterste Etage
bestehend aus 3 Stuben, i Kammer und Küche., und Platz für Holz, 1 trockener Keller, eiu
Kühstall, eine Esse zum schmieden, und 4 Treppen hoch eine Kammer, auf Ostern zu vermre-
then, wie auch ein gedielter Boden über das ganze Haust, welcher sogleich vermiethet werden

-kann.

12) Die ehemaligen Jbaischen Hauser hmter dem Rathhause, sollen auf künftige Ostern vermie
det werden, in denselben ist die VpecereyhandluuD von vielen Jahren her mit gutem SucceS

- getrieben worden, und auch noch mit allen dazu nöthigen Laden - Repofituren, guten Gelaß
und trockenen Kellern versehen, un Nebenhauß befindet sich ein Laden, welcher zu Ehleuwaaren
apliret ist. Diese beiden Häuser können beysammen oder jedes besonders überlassen werden.

Bedienten, ft verlangt werden.

l) Ein junger Bursch wird sogleich zur Aufwartung gesucht.
S) Es wird alhier ein Hausknecht der zugleich mit Gartenarbeit guten Bescheid weis, auf Christ-

tag in Dienste verlangt.
z) Ein Gärtner, verheyratbet oder ohnverheyrsthet, der aber seine Profeßion zunftmäßra er

lernt, und wegen seines Wohlverhalteus mit sichern Attestatis versehen, wrrd bey einer Adel»
Herrschaft im Preußischen gesucht.

4) Es wrrd aufm Lande ohnweit Cassel ein Knecht, so hier aus dem Lande zu Haus ist, und mit
Pferden gut umzugeben weiß, als Kutscher verlangt; welcher dazu Lust hat, kaun sich in der
Waisenhaus-Buchdruckerey melden, und alda weitere Nachricht erhalten.

5) Eiu erfahrner Kutscher, welcher wegen seiner guten Aufführung beglaubte Zeugnisse vorzeigen
kann, wird bey erue auswärtige vornehme Herrschaft gegen Zeinen ansehnlichen Lohn in
Dienste verlangt, welche er Längstens gegen das Ende Februarii antreten muß.

Capitalien, so auszulchncn.

1) Ein Capital von etwa 2000 Rthlr. ist jemand gesonnen im Monath Februar, auf erstere und
hinlängliche Hypothek assecurirter Grundstücke alhier, entweder einzeln, oder beysammen zu
verlehnen.

2) 3000 Rthlr. Pupillkngelder m Cassamünze, sind sogleich gegen gerichtliche Obligation und
zwar auf die erste Hypothek, gegen landubliche Zinsen zu vcrlehnen.

 , Notificationes von allerhand Sachen.

I) Es sind vier reich besetzte Chabraquen, als: 1) eine von rothen Plüsch mit silbern Laantressen
reich besetzte Chabraque mit Prstolen-Hulfterkappen, einer Trense mit silbern Tressen und com-
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